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Herren Kreisklasse A Staffel 2

LSV Ladenburg III : TSG Lützelsachsen II 
Freitag, 25.03.2022, 20:00 Uhr

Bauer macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Kreisklasse A Staffel 2 traf die Mannschaft des LSV Ladenburg III am
vergangenen Freitag im 11. Saisonspiel auf die Mannschaft der TSG Lützelsachsen II. Die Gäste
entführten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt
erspielte Michael Bauer. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Beck und Bauer, die in allen
Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass der LSV Ladenburg
III dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Ohne große Aussicht auf einen Sieg waren Brandl / Bollmann im Spiel gegen Stadler /
Haufe bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor sie das Spiel besser in den Griff
bekamen und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnten.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Brandl /
Bollmann zu Ende ging. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Lorenz / Beedgen bei ihrer 1:
3-Niederlage von Beck / Bauer dann doch niedergerungen worden. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren
Tang / Caballero bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Gatzemeier / Schröder dann doch
niedergerungen worden. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Zwischenzeitlich konnte Benedikt Brandl zwar einen Satz
gewinnen, verlor das Spiel gegen Peter Beck aber trotzdem deutlich mit 12:14, 9:11, 14:12, 5:11.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Alexander Stadler war für Dan-Tam Tang letztlich wenig zu holen
und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Anschließend ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Wolfgang Lorenz gewann sein
Spiel gegen Martin Gatzemeier sicher mit 3:0. Nicht ganz mithalten konnte Bernd Beedgen, bei
seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Michael Bauer, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Bei
einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Domenico Bollmann
machte jedoch mit Matthias Haufe beim 11:8, 11:4, 11:5 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Simon Caballero bei der letzlich
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Günter Schröder. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Kaum Chancen hatte Benedikt Brandl beim 0:
3 gegen seinen Kontrahenten Alexander Stadler. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte Dan-
Tam Tang bei seiner Pleite gegen Peter Beck. Wolfgang Lorenz verlor sein Match gegen Michael
Bauer unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 10:12, 10:12, 8:11. Der Erfolg im letzten Spiel führte
somit zum 9:3-Auswärtssieg.

Nach diesem Ergebnis wird der LSV Ladenburg III am 29.03.2022 gegen den TSV Neckarau
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
26.03.2022 gegen den TTC Heddesheim II mitnehmen.

 Statistik:
 LSV Ladenburg III

Doppel: Brandl / Bollmann 1:0, Lorenz / Beedgen 0:1, Tang / Caballero 0:1 
Einzel: B. Brandl 0:2, D. Tang 0:2, W. Lorenz 1:1, B. Beedgen 0:1, D. Bollmann 1:0, S. Caballero 0:1 
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 TSG Lützelsachsen II
Doppel: Beck / Bauer 1:0, Stadler / Haufe 0:1, Gatzemeier / Schröder 1:0 
Einzel: A. Stadler 2:0, P. Beck 2:0, M. Bauer 2:0, M. Gatzemeier 0:1, G. Schröder 1:0, M. Haufe 0:1


